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Geschenkt, der Tag.

Das blaue Packpapier

des Himmels, ein paar Wolken 

sind darin verwickelt,

ein paar Bäume. 

Das gelöste Band einer Straße 

führt mitten in ein

Neues Jahr.

Januar
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Plötzlich erhöhtes Windaufkommen

und das Meer bezweifelt 

die Steine, die man ihm 

entgegen hält.

Februar
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Du gehst mit den Augen über das Feld 

Und es ist März.

Die Sonne zupft die ersten Knospen 

aus der Erde und mit einem Schlag 

ist alles grün wie Minzlikör.

März
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Um Hänge gefaltete

Ortschaften, um Kapellen

in den Berg geschlagen

den unerhörten Fels

dagegen die Betglocke

schlägt: das Unerhörtsein

seit Felsen

gedenken.

April
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Ein Tag im Mai am Meer

an dem die Augen

sich einfach nicht entscheiden

können ob sie 

mit ihm fliegen oder

in ihm ertrinken wollen.

Mit weißem Faden

näht ein Flugzeug

den blauen Himmel fest.

Mai
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Mit hämmerndem Schädel

plötzlich klar sehen:

Der Ursprung des Durstes ist hier.

Juni
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Der Himmel, in dem 

die Augen ertrinken.

Und niemand, der sie retten will.

Juli
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Mit der Flut läuft

kein Herz aus, 

nur die im Boot 

festgemachte Ferne

bebt leise

in ihrer Vertäuung.

August
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Als Erster läuft der Himmel

zum Tag über, hisst 

lauter blaue Fahnen.  

Störrisch steht nur 

die Festung,

vor langer Zeit schon 

sanft erobert durch Grün. 

September
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Noch einmal große Kulissenschiebung,

gebutterte Wolken, Bergmassive,

noch einmal geht ein mildes Licht

über das pelzige Grün, bevor der

tiefste Herbst kommt: die nasse

irische Zunge.

Oktober
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Du schlägst die Augen auf

und der erste klare Gedanke

steigt flatternd in die frisch

gebackene Luft.

Hinterm Horizont noch ducken 

sich Sorgen und der Morgen 

beginnt, eine Milchhaut

zu bilden zwischen den Gräsern.

November
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Ein glatzköpfiger Dezember schlürft 

schon sehr früh das letzte Licht

aus den Nachmittagen.

Dezember
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